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Staatsmeisterschaft 2003 
(Bericht ÖSB) 

 
Eine  Klasse für sich ist Nikolaus Stanec bei der Österreichischen Staatsmeisterschaft im Schach 
gewesen. Zwei Wochen lang kontrolliert der vielfache Staatsmeister im steirischen Hartberg das Feld 
nach Belieben. In der ersten Turnierhälfte sorgen 4 Siege bei 4 Remisen für eine sichere Führung, die sich 
der Wiener in der zweiten Turnierhälfte mit sechs Sicherheitsremisen und einem weiteren Sieg gegen 
Markus Ragger nicht mehr nehmen lässt. Mit seinem achten Staatsmeistertitel in den letzten neun Jahren 
sorgt Stanec für einen Rekord, den er nur selbst wird überbieten können. 
 
Freilich, allzu schwer hat es die Konkurrenz dem Abonnementmeister nicht gemacht. Zu groß ist der 
Respekt vor dem Ausnahmekönner. Keiner will Stanec mit kühnen Gewinnversuchen reizen. Diejenigen, 
die es unter Umständen vielleicht probiert hätten, werden durch einen unglücklichen Turnierstart 
(Volkmann) oder einem Ausrutscher zur falschen Zeit (Danner) in ihren Ambitionen abrupt gebremst. So 
müssen sich die logischen Herausforderer Friedrich Volkmann und der Hartberger Lokalmatador Georg 
Danner mit den Rängen 5 und 6 begnügen. 
 
Einen Traumstart legt Norbert Sommerbauer mit Siegen gegen Schroll und Baumegger hin. In der Folge 
zeigt der Beuteburgenländer supersolides Schach, bleibt wie Stanec ungeschlagen und wird knapp aber 
verdient Zweiter vor Martin Neubauer, der seine guten Leistungen von Staatsliga und Olympiade 
bestätigen kann. Ebenfalls mit 8,5 Punkten beendet Gerhard Schroll das Turnier, allerdings verpasst der 
Wiener wegen der schlechteren Zweitwertung den Sprung aufs Siegerpodest. 
 
Das Maß dieser Staatsmeisterschaft sind 1,5 Punkte. Diesen Punkteabstand gibt es zwischen den Top-6 
sowie zwischen dem Siebenten und dem Letzten und auch zwischen diesen beiden Gruppen. So gesehen 
kann man mit ruhigem Gewissen von einer Zweiklassengesellschaft sprechen, obwohl das Niveau recht 
ausgeglichen scheint. Der burgenländische Vorkämpfer Roland Schweda holt Platz 7, punktegleich mit 
Hermann Knoll sowie den Steirern Walter Wittmann und Siegfried Baumegger. Hinter ihnen folgen noch 
Manfred Freitag, Helmut Kummer, Heimo Titz, Markus Ragger und Reinhard Lendwai. 
 
Der 15jährige Markus Ragger zeigt bei seiner ersten Staatsmeisterschaft enormes Talent und kann sich in 
der ersten Turnierhälfte sogar lange im Spitzenfeld halten. Dann fällt der junge Kärntner aber den 
Anstrengungen eines so langen Rundenturnieres zum Opfer. Eva Moser hingegen spielt nur ein kurzes 
Turnier. Nach der ersten Runde muss die einzige Amazone des Feldes erkrankt kapitulieren. 
 
Im Zeichen einer Wachablöse steht der Bewerb der Damen. Die Entscheidung um den Turniersieg fällt in 
der 9. Runde. Anna-Christina Kopinits bezwingt mit Schwarz die oftmalige Staatsmeisterin Helen Mira. 
Das bedeutet für die bildhübsche 18jährige Wienerin den ersten Staatsmeistertitel. Doch damit nicht 
genug. Die Steirerin Elisabeth Klinkan aus Vorau wird als Jugendspielerin bei ihrer ersten 
Staatsmeisterschaft sensationell Zweite. So sind am Ende die beiden jüngsten Teilnehmerinnen ganz 
vorne. Helen Mira muss sich mit Rang 3 begnügen. 
 
Fast 2000 Besucher verzeichnete die LIVE-Übertragung der Partien im Internet täglich. Möglich gemacht 
hat diese Transparenz der Staatsmeisterschaften ein Fürstenfelder Team rund um Karl Theny und 
Siegfried Posch, die mit viel Engagement und Eigeninitiative zum Sozialtarif wertvolle Pionierarbeit 
leisten. Denn für das Schach liegt die Zukunft im Internet. In diesem Sinne kann Schiedsrichter Werner 
Stubenvoll dank des Turnierarchivs der Wiener Zeitung unmittelbar nach Rundenschluss alle Ergebnisse 
und Tabellen online stellen. Dank dieser modernen Technologien sind Partien und Ergebnisse immer am 
aktuellsten Stand des Geschehens. 
 
Vorbildlich funktionierte die Organisation. Der Gasthof "Zur Lebing Au" ist für die Teilnehmer ein 
angenehmer und lauschiger Turnierort. Das Organisationsteam rund um Erich Prem und Georg Danner 
kann mit einigen Attraktionen aufwarten. Erwähnt sind Blitzturnier, Schachlesung am Hauptplatz und die 
Siegerehrung vor dem Rathaus. 
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Herren – Staatsmeisterschaft 2003 
 
Rg.     Name                          Elo FED  1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14 15  Pkt.  SB    
  1 IM  Stanec Nikolaus              2560 AUT  *  ½  ½  1  ½  ½  1  ½  1  ½  ½  ½  ½  1  1  9.5  63.75 
  2 IM  Sommerbauer Norbert DI.      2413 AUT  ½  *  ½  1  ½  ½  ½  ½  ½  1  ½  1  ½  ½  ½  8.5  58.75  
  3 IM  Neubauer Martin Mag.         2417 AUT  ½  ½  *  ½  ½  ½  0  ½  ½  ½  1  1  1  1  ½  8.5  56.50 
  4 IM  Schroll Gerhard MMag.        2414 AUT  0  0  ½  *  ½  ½  ½  ½  1  1  1  1  ½  1  ½  8.5  54.50 
  5 IM  Volkmann Friedrich Karl      2455 AUT  ½  ½  ½  ½  *  ½  0  1  ½  0  1  1  1  ½  ½  8.0  54.00  
  6 IM  Danner Georg                 2359 AUT  ½  ½  ½  ½  ½  *  ½  ½  0  1  ½  ½  1  ½  1  8.0  53.75  
  7 FM  Schweda Roland               2381 AUT  0  ½  1  ½  1  ½  *  0  ½  ½  0  1  0  ½  ½  6.5  46.75 
  8 IM  Wittmann Walter Dr.          2359 AUT  ½  ½  ½  ½  0  ½  1  *  ½  0  ½  0  1  ½  ½  6.5  45.00 
  9 FM  Knoll Hermann                2361 AUT  0  ½  ½  0  ½  1  ½  ½  *  1  ½  0  ½  ½  ½  6.5  44.50  
 10 IM  Baumegger Siegfried          2375 AUT  ½  0  ½  0  1  0  ½  1  0  *  1  ½  1  0  ½  6.5  43.75  
 11 IM  Freitag Manfred              2393 AUT  ½  ½  0  0  0  ½  1  ½  ½  0  *  ½  ½  1  ½  6.0  39.75  
 12 FM  Kummer Helmut                2336 AUT  ½  0  0  0  0  ½  0  1  1  ½  ½  *  0  1  1  6.0  38.50  
 13 FM  Titz Heimo Dr.               2295 AUT  ½  ½  0  ½  0  0  1  0  ½  0  ½  1  *  ½  ½  5.5  37.25  
 14     Ragger Markus                2347 AUT  0  ½  0  0  ½  ½  ½  ½  ½  1  0  0  ½  *  1  5.5  36.25  
 15 IM  Lendwai Reinhard             2444 AUT  0  ½  ½  ½  ½  0  ½  ½  ½  ½  ½  0  ½  0  *  5.0  35.50  

 
Damen – Staatsmeisterschaft 2003 
 
Rg.     Name                          Elo FED  1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 14  Pkt.   SB  
  1 WFM Kopinits Anna-Christina      2117 AUT  *  ½  1  ½  ½  1  ½  1  ½  ½  1  1  1  1  10.0  58.75 
  2     Klinkan Elisabeth            1891 AUT  ½  *  0  1  1  1  1  1  ½  1  ½  ½  ½  1   9.5  58.75  
  3 WIM Mira Helene                  2126 AUT  0  1  *  1  1  0  0  1  0  ½  1  1  1  1   8.5  49.50 
  4 WFM Horvath Maria                2087 AUT  ½  0  0  *  ½  1  1  0  1  0  1  1  1  1   8.0  43.00  
  5 WÖM Sommer Sonja                 2038 AUT  ½  0  0  ½  *  0  ½  ½  1  1  1  1  1  1   8.0  42.00 
  6 WÖM Hennings Margit Mag.         2056 AUT  0  0  1  0  1  *  ½  ½  1  ½  0  1  ½  1   7.0  39.75 
  7 WÖM Krasser Margit               2074 AUT  ½  0  1  0  ½  ½  *  0  0  1  1  1  ½  1   7.0  39.25  
  8 WMK Schwaninger Ulrike Dr.       1903 AUT  0  0  0  1  ½  ½  1  *  0  1  1  ½  ½  1   7.0  38.75  
  9 WMK Molnar Monika                1806 AUT  ½  ½  1  0  0  0  1  1  *  1  0  0  1  0   6.0  41.75  
 10 WMK Kirchmayr Elisabeth          1890 AUT  ½  0  ½  1  0  ½  0  0  0  *  1  1  1  ½   6.0  34.00 
 11 WMK Hapala Michaela DDr.         1972 AUT  0  ½  0  0  0  1  0  0  1  0  *  1  ½  1   5.0  25.00  
 12 WMK Hackbarth Christa            1872 AUT  0  ½  0  0  0  0  0  ½  1  0  0  *  1  1   4.0  19.25  
 13     Galambfalvy Monika           1612 AUT  0  ½  0  0  0  ½  ½  ½  0  0  ½  0  *  1   3.5  19.25  
 14     Kopinits Silvia Mag.         1618 AUT  0  0  0  0  0  0  0  0  1  ½  0  0  0  *   1.5   9.00  
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Bundesmeisterschaften Schulschach 
 

Bericht Mag. Gugenberger 
 
Mittelfeldplätze für Oberösterreich, Breneis und Krajoski dominieren auf ihren Brettern 
 
 
Wien, Tschagguns und Schladming waren heuer die drei Austragungsorte für die 
Schulschachbundesmeisterschaften. Den Anfang machten die Mädchen in Wien. Prof. Helmut Goerzen 
vom BRG Steyr berichtet darüber: 
 
Als Sieger der Landesmeisterschaft im Mai durfte das BRG Steyr Oberösterreich im Bundesfinale 
vertreten. Acht Mannschaften aus den österreichischen Bundesländern nahmen daran teil. Zwei Teams, 
aus Salzburg und die zweite Mannschaft aus Wien, sind nicht erschienen!  
Unsere Hoffnung, vorne mitspielen zu können, schwand ziemlich bald. Einige der angetretenen 
Mannschaften waren schon öfter dabei und deklarierten sich klar, um den ersten Platz kämpfen zu 
wollen. In den ersten beiden Runden gegen die HS Kötschach Mauthen und SHS Murau erreichten wir 
nur 1,5 Punkte. Niedergeschlagen und entmutigt verloren wir auch noch (unnötigerweise!) alle vier 
Partien gegen SHS Gols.  
 
Erst nach dem Mittagessen legten wir so richtig los. 
Drei Punkte gegen die HS Götzis, und am nächsten Tag drei Punkte gegen die Wiener Schule St. Ursula 
und 3,5 Punkte gegen das BG/BRG Mödling. In der letzten Runde hatten wir es noch mit dem späteren 
Sieger aus Telfs zu tun, wobei wir den Tirolern 3,5 Punkte lassen mussten. Letztendlich waren wir mit 
dem 5. Platz zufrieden.  
 
Wir freuen uns schon auf die Landesmeisterschaft im nächsten Jahr, da unsere Mädchen beim 
Bundesfinale sehr viel dazugelernt haben.  
 
Das Schischulheim Tschagguns war bewährter Austragungsort des Hauptbewerbes und des 
Oberstufenbewerbes. Dort waren bereits in den beiden vergangenen Jahren die Bundesfinali für 
Volksschulen und Mädchen ausgetragen worden. Zwei Vöcklabrucker Schulen, das BRG Schloss 
Wagrein (Unterstufe) sowie die HTL Vöcklabruck wurden von Prof. Josef Nussbaumer gecoacht. Beide 
Mannschaften belegten den fünften Rang.  
 
Besonders hervorzuheben sind zwei beachtliche Einzelleistungen. Lukas Breneis gewann im Haupt-
bewerb auf Brett 1 die Bretterwertung. Er beendete das Turnier ungeschlagen mit 8 Siegen und nur einem 
Remis. Er brachte nicht nur seine Gegner zur Verzweiflung,  sondern  auch die leider nicht sattelfesten 
Schiedsrichter. Sie  hatten auf seinem Brett mehrmals ihre liebe Not. Eine besonders kuriose 
Entscheidung wurde nach einer unberechtigten Klappereklamation getroffen. Den Vöcklabruckern  wurde 
ein Punkt abgezogen, für Lukas Breneis aber für die Bretterwertung gewertet!  
Sehr ideenreich war das Spiel von Kyrill Krajoski. Er war der überlegene Spieler auf Brett 4 im 
Oberstufenbewerb, er gewann alle neun Partien. 
 
Für das BRG Vöcklabruck waren darüber hinaus noch  Georg Doninger, Bernhard Hopf, Christopf Kaiser 
und Armin Hamcic, für die HTL Vöcklabruck Andreas Kroiss, Helmut Spindler , Josef Seiringer, und 
Michael Krapf im Einsatz. 
 
Mit großen Erwartungen ging die VS 1 Gallneukirchen ins Rennen. Der Titelverteidiger konnte nicht an 
die Leistung im Vorjahr anschließen. Ein Platz auf dem Stockerl wäre auch heuer möglich gewesen, wenn 
nicht in den ersten Runden einige Patzer passiert wären.  Genauere Informationen liegen leider nicht vor. 
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Bundesfinale Schulschach Mädchen  Endstand    
          
  1 2 3 4 5 6 7 8   
HS Telfs X 2,5 2,0 3,0 3,5 4,0 4,0 4,0 23,0
SHS Murau 1,5 X 4,0 3,0 3,0 4,0 3,0 3,0 21,5
SHS Gols 2,0 0,0 X 1,0 4,0 2,5 4,0 4,0 17,5
HS Kötschach Mauthen 1,0 1,0 3,0 X 3,5 3,0 3,0 2,5 17,0
BRG Steyr 0,5 1,0 0,0 0,5 X 3,5 3,0 3,0 11,5
BG/BRG Mödling 0,0 0,0 1,5 1,0 0,5 X 3,0 3,0 9,0
HS Götzis 0,0 1,0 0,0 1,0 1,0 1,0 X 3,0 7,0
St Ursula Wien 0,0 1,0 0,0 1,5 1,0 1,0 1,0 X 5,5
 
 
Hauptbewerb (Unterstufe)    Endstand       
              
Rg. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkt. MP
1 BG/BRG Laa (NÖ) * 3½ 4 1½ 3 2 3 3 4 4 28 15 
2 Vienna Intern. School (W) ½ * 2 1½ 2½ 3 2 4 2½ 4 22 12 
3 HS Kötschach-Mauthen (K) 0 2 * 2½ 2 2½ 3 3½ 4 2 21½ 13 
4 HS Kirchberg/Raab (ST) 2½ 2½ 1½ * 1 2 3 1½ 3 4 21 11 
5 BRG Schloss Wagrein (OÖ) 1 1½ 2 3 * 3 1 2½ 1½ 2½ 18 9 
6 BG Neusiedl (B) 2 1 1½ 2 1 * 2 2 3 3 17½ 8 
7 HS Golling (S) 1 2 1 1 3 2 * 1½ 2 3 16½ 7 
8 BG/BRG Lustenau (V) 1 0 ½ 2½ 1½ 2 2½ * 3 2 15 8 
9 HS Nüziders (V) 0 1½ 0 1 2½ 1 2 1 * 2 11 4 
10 BRG Wörgl (T) 0 0 2 0 1½ 1 1 2 2 * 9½ 3 

 
 

 Oberstufe  Endstand         
             

Rg. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkt. 
1 BRG Spittal/Drau (K) * 2 1 2½ 2½ 4 2 3½ 3½ 3 24 
2 HTBL Salzburg (S) 2 * 1½ 2½ 2 2½ 3½ 2½ 2½ 3½ 22½ 
3 HTL Rankweil (V) 3 2½ * 2 2 2 1½ 2½ 3 3½ 22 
4 BG Graz Marschallg. (ST) 1½ 1½ 2 * 2½ 3 3½ 2 1 4 21 
5 HTL Vöcklabruck (OÖ) 1½ 2 2 1½ * 1½ 2 2 3½ 3½ 19½ 
6 BG/BRG Lienz (T) 0 1½ 2 1 2½ * 2½ 2½ 2 3½ 17½ 
7 BG u. BRG St. Pölten (NÖ) 2 ½ 2½ ½ 2 1½ * 1½ 2½ 2½ 15½ 
8 BG Eisenstadt (B) ½ 1½ 1½ 2 2 1½ 2½ * 2½ 1½ 15½ 
9 BG/BRG Erlgasse (W) ½ 1½ 1 3 ½ 2 1½ 1½ * 1½ 13 
10 BG Bregenz Gallusstr. (V) 1 ½ ½ 0 ½ ½ 1½ 2½ 2½ * 9½ 
 

5



Jubiläumsturnier Hofkirchen 
Bericht Peter Enzinger 

 
Nach einer musikalischen Einführung durch Günther und Michael Punz wurde ein kurzer Festakt 
anläßlich des 40-jährigen bestehens des Schachvereins Hofkirchen veranstaltet. Herr Präsident 
Baumgartner nahm Ehrungen vor und sprach den Teilnehmern mit dem sinnigen Spruch: "Niederlagen 
sind Schlaglöcher auf dem Weg zum Ziel." Mut zu. Herr Bgm. Alois Zauner und Frau Vbgm Hofwimmer 
Elfriede beehrten uns ebenfalls mit ihrer Anwesenheit. 
 
Die insgesamt 80 Teilnehmer fanden in der Hauptschule wohl hohe Temperaturen vor, konnten sich aber 
gut verköstigt an Weckerl und Kuchen laben bzw. ausreichend mit Getränken erfrischen. 
 
Die spannenden Kämpfe im A-Finale endeten nicht nach Papierform (Elo) für Insider jedoch nicht 
überraschend mit einem Sieg von Mühlleitner Hermann. 
 
Im Jugendbewerb mit 16 min. Bedenkzeit waren die Spitzenplätze hart umkämpft und es entschied 
durchwegs erst die Zweitwertung. Sieger der Gruppe U15 Schildhammer Manuel von der Spg Sauwald, 
der Gruppe U12 Schwabeneder Florian vom SV Grieskirchen und der Gruppe U10 Sternbauer Dominik 
vom veranstaltenden Verein. Neben den Gruppensiegern konnte sich auch das bestplatzierte Mädchen 
über einen Pokal freuen. 

 

Bundesländerfinale der Volksschulen 2003 
Johann Mörwald 
 
Wie letztes Jahr qualifizierte sich die Volksschule Gallneukirchen 1 – trainiert vom JSV Mühlviertel – als 
Landessieger für das Bundesländerfinale. Dieses fand vom 22. bis 25. Juni 2003 in Schladming statt. Die 
Mannschaft (Stefan Mörwald, Gernot Buchner, Schachl Philip, Schinagl Martin und Forster Dominik) 
sowie die betreuenden Eltern (Johann Mörwald, Hans Schinagl) und der Schachbetreuer (Scheuchenegger 
Gerhard) waren im Jugendgästehaus von Schladming untergebracht. Das Turnier war mit 20 Minuten 
ausgeschrieben, und wurde im angrenzenden Stadtsaal unter der Leitung von Mag. Stummer ausgetragen. 
Das Finale lief von Anfang an ziemlich unglücklich für Gallneukirchen (1:3 gegen Wien 
Rohrwassergasse), und auch in der Folge wurden immer wieder „gewonnene“ Partien verloren. Für einen 
Grossteil der Mannschaft war es das erste große Turnier in ihrer Schach-Laufbahn, was bei einigen doch 
etwas Nervosität aufkommen ließ. So schaute am Ende der 6. Platz heraus, Freud und Leid hielten sich 
somit fast die Waage. Das Turnier gewann relativ überlegen die VS Felkirchen Tisis, die mit dem 
aktuellen U-10 Staatsmeister (Seidl David) und Vizestaatsmeister (Riemelmoser Stefan) angetreten sind.. 
Für die Kinder war das Finale ein einmaliges Erlebnis, das neben Schach eine Vielzahl von 
Höhenpunkten hatte. So wurde unter anderem auf Einladung des Veranstalters das örtliche Freibad 
unsicher gemacht, dann hochklassiges Minigolf gezeigt, und zu guter Letzt auch noch der Zielhang der 
Planai (zu Fuß) bezwungen. Nächstes Jahr hofft Gallneukirchen sich erneut für das Finale qualifizieren zu 
können, da bis auf Schachl Philip alle anderen Spieler wieder spielberechtigt sind. 
 
Ergebnis:  
Rg. Mannschaft                 1  2  3  4  5  6  7  8  9 10  Wtg1  Wtg2  
  1 VS Feldkirch Tisis         *  2  2  3  3  3  3  3  4  4  27.0    16  
  2 VS Murau                   2  * 2½  3 1½  2  3 3½  4  4  25.5    14  
  3 VS Perjen                  2 1½  *  2  4  3  3 2½  3  4  25.0    14      
  4 VS Rohrwasserg. 2 Wien     1  1  2  *  2  3  3 3½  3  4  22.5    12      
  5 VS Hall                    1 2½  0  2  *  1 2½  3  3  3  18.0    11      
  6 VS 1 Gallneukirchen        1  2  1  1  3  *  3  2  3  2  18.0     9      
  7 VS Gols                    1  1  1  1 1½  1  *  3  1  3  13.5     4     
  8 VS Feistritz im Rosental   1  ½ 1½  ½  1  2  1  *  1  3  11.5     3     
  9 VS Hausbrunn               0  0  1  1  1  1  3  3  *  1  11.0     4      
 10 VS Uttendorf               0  0  0  0  1  2  1  1  3  *   8.0     3      
 

6



Jubliäumsturnier Hofkirchen Endstand
A-Finale

Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte SB
1 4 Muehlleitner Hermann 1955 AUT Sc Schwanenstadt 10 68,25
2 1 Hiermann Dietmar 2228 AUT Spg. Sauwald 10 55,00
3 13 Webersberger Johann 2117 AUT Sv Ried Im Innkreis 10 53,50
4 6 Wolfsgruber Hannes 1889 AUT Sv Gmunden 9 46,50
5 2 Navratil Robert Mag. 2091 AUT Sc Schwanenstadt 8 49,25
6 11 Maierhofer Johann 2101 AUT Sv Ried Im Innkreis 7 40,00
7 3 Schwabeneder Alois 2043 AUT Sv Grieskirchen 7 34,00
8 14 Brandstaetter Gerhard 1929 AUT Sc Haag/Hausruck 6 30,00
9 7 Mitzka Franz 1865 AUT Spg. Askoe-Sv Voecklabruc 5 27,00

10 9 Brachtl Thomas 1854 AUT Sv Ried Im Innkreis 4½ 21,25
11 5 Hehenberger Adolf Mag. 1944 AUT Sv Grieskirchen 4 18,00
12 8 Praschl Manfred 1861 AUT Sv Schaerding 3½ 24,25
13 12 Schmid Andreas 1839 AUT Sv Ried Im Innkreis 3½ 21,00
14 10 Haudum Alois Ing. 1837 AUT Sv Grieskirchen 3½ 18,00

B- Finale
Eloschnitt    : 1637
Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte SB

1 2 Rabengruber Herbert 1710 AUT Tsu Obernberg/Inn 8 31,50
2 5 Schwabeneder Markus 1686 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 5½ 26,50
3 3 Hinterleitner Herbert 1705 AUT Sc Haag/Hausruck 5½ 19,25
4 8 Kuran Wilfried 1591 AUT Spg. Sauwald 5 18,00
5 6 Gundolf Franz-Josef 1650 AUT Sv Grieskirchen 4½ 19,00
6 4 Hoelzl Herbert 1700 AUT Spg. Sauwald 4½ 14,75
7 1 Lughofer Norbert 1722 AUT Spg. Askoe-Sv Voecklabruc 4 17,50
8 7 Gumpinger Georg 1640 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 11,50
9 10 Punz Michael 1374 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2½ 11,25

10 9 Holzinger Rupert 1588 AUT Sv Taufkirchen/Trattnach 2½ 8,25

C-Finale
Eloschnitt    : 1584
Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte SB

1 1 Humenberger Werner 1788 AUT Sv Grieskirchen 9½ 40,00
2 2 Doellinger Anselm 1723 AUT Sv Grieskirchen 9 37,75
3 11 Woesner Richard 1693 AUT Spg. Sauwald 8 27,50
4 9 Brachtl Sebastian 1456 AUT Sv Ried Im Innkreis 5 17,50
5 7 Standhartinger Guenther Ing 1456 AUT Sv Taufkirchen/Trattnach 5 13,25
6 8 Obermaier Josef 1639 AUT Sv Ried Im Innkreis 4½ 15,00
7 4 Jebinger Max 1574 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4½ 13,25
8 3 Loidl Gerhard 1691 AUT Sv Taufkirchen/Trattnach 3 5,50
9 5 Reiter Walter 1548 AUT Sc Haag/Hausruck 2½ 7,75

10 6 Ezinger Johannes 1495 AUT Spg. Sauwald 2 7,00
11 10 Roebl Alfred 1364 AUT Sv Taufkirchen/Trattnach 1 2,00

D-Finale
Eloschnitt    : 1497
Rg. SNr Name Elo FED Verein Pkte SB

1 3 Hamedinger Alois 1675 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 6 16,50
2 1 Schaetz Erich 1717 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 6 16,00
3 2 Gumpinger Josef DI. 1679 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 5½ 15,75
4 6 Hellwagner Helmut 1362 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 6,00
5 8 Meyrhuber Michael 1249 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 4,50
6 4 Berndorfer Leonhard 1552 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2 2,50
7 7 Salvenmoser Thomas 1330 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 1½ 5,75
8 5 Meyrhuber Johann Sen. 1414 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 1 1,50
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Gruppe U15
Nr Name EloNat Geburt Fed Klub Pkt BH Rang Gruppenrang

4 Schildhammer Manuel 1297 06.11.1988 AUT Spg. Sauwald 6 32 1 1
3 Punz Benjamin 1326 28.11.1989 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 6 29 2 2
2 Zauner Christoph 1336 20.06.1990 AUT Spg. Sauwald 5 33 3 3
1 Kuran Avelino 1394 01.10.1990 AUT Spg. Sauwald 5 31,5 4 4

16 Holböck Tobias 0 14.09.1989 AUT SV Grieskirchen 4,5 28,5 10 5
6 Gaderbauer Bernhard 1200 11.01.1990 AUT Spg. Sauwald 4 28 11 6
7 Huber Christian 1200 26.02.1990 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 27 13 7

19 Koenig Reinhard 0 22.09.1989 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 25 15 8
18 Koenig Katharina 0 10.10.1990 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 24,5 16 9
24 Prandner Stefan 0 12.07.1990 AUT SV Grieskirchen 4 22,5 17 10
13 Doppler Andreas 0 12.10.1990 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 20 19 11
5 Enzinger Stefan 1212 15.08.1989 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3,5 27,5 20 12
9 Auinger Christina 0 18.12.1990 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 18,5 29 13

33 Tiefenthaler Stefan 0 20.09.1989 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2 22,5 33 14
38 Zellinger Stefan 0 14.07.1990 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 0 17,5 38 15

Gruppe U12
Nr Name EloNat Geburt Fed Klub Pkt BH Rang GrRang

30 Schwabeneder Florian 0 13.08.1992 AUT SV Grieskirchen 4,5 33,5 8 1
35 Windhager Manuel 0 24.02.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4,5 31,5 9 2
12 Dirisamer Birgitta 0 05.01.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 27,5 12 3
10 Auinger Roland 0 30.09.1992 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 4 25,5 14 4
8 Schildhammer Dominik 1200 19.01.1992 AUT Spg. Sauwald 4 21,5 18 5

14 Haudum Bernhard 0 02.12.1991 AUT SV Grieskirchen 3 26 22 6
28 Salvenmoser Daniel 0 04.01.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 21 27 7
32 Tiefenthaler Florian 0 07.04.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2,5 22 31 8
15 Hoeftberger Rafaela 0 23.05.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2,5 16,5 32 9
25 Pürstinger Harald 0 16.06.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 1,5 18,5 36 10
22 Peham Tim 0 18.07.1991 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 1 22 37 11

Gruppe U10
Nr Name EloNat Geburt Fed Klub Pkt BH Rang GrRang

31 Sternbauer Dominik 0 02.03.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 5 30 5 1
34 Windhager Armin 0 25.05.1995 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 5 27,5 6 2
21 Krenn Dominik 0 27.07.1993 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 5 24 7 3
26 Pürstinger Richard 0 28.01.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 27,5 21 4
36 Windhager Vanessa 0 07.08.1993 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 24,5 23 5
27 Rosner Lisa 0 26.11.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 24 24 6
37 Witzeneder Thomas 0 09.09.1993 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 22,5 25 7
23 Peham Tom 0 12.06.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 22 26 8
11 Derntl Maximilian 0 07.01.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 3 20,5 28 9
29 Salvenmoser Stefan 0 31.03.1994 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2,5 23 30 10
17 Huemer Michael 0 17.06.1993 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2 16,5 34 11
20 Krakowitzer Michael 0 25.01.1993 AUT Gambit Hofkirchen-Riedau 2 16,5 35 12
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Österreichischer Schachbund Zentrale Meldekartei

Österreich Wien
Nieder-

österreich
Burgen-

land
Ober-

österreich
Salz-
burg Tirol

Vor-
arlberg

Steier-
mark Kärnten

insgesamt gespeicherte Spieler 19.294 3.283 2.789 940 3.203 1.288 1.504 1.148 2.925 2.214
 17,0% 14,5% 4,9% 16,6% 6,7% 7,8% 6,0% 15,2% 11,5%

angemeldete Spieler 13.060 1.686 2.095 569 2.630 839 1.176 751 1.820 1.494
 12,9% 16,0% 4,4% 20,1% 6,4% 9,0% 5,8% 13,9% 11,4%

angemeldete Spieler mit Elozahl 9.714 1.484 1.386 525 1.809 645 726 508 1.514 1.117
 15,3% 14,3% 5,4% 18,6% 6,6% 7,5% 5,2% 15,6% 11,5%

Damen mit Elozahl 430 48 76 35 40 27 22 39 80 63
 11,2% 17,7% 8,1% 9,3% 6,3% 5,1% 9,1% 18,6% 14,7%

Jugendliche U20 mit Elozahl 1.886 115 255 132 302 132 167 198 339 246
 6,1% 13,5% 7,0% 16,0% 7,0% 8,9% 10,5% 18,0% 13,0%

Jugendliche U16 mit Elozahl 1.301 69 171 99 185 91 116 176 247 147
 5,3% 13,1% 7,6% 14,2% 7,0% 8,9% 13,5% 19,0% 11,3%

Jugendliche U12 mit Elozahl 481 26 48 33 46 36 36 101 115 40
 5,4% 10,0% 6,9% 9,6% 7,5% 7,5% 21,0% 23,9% 8,3%

Senioren mit Elozahl 1.825 352 278 79 285 132 153 71 271 204
 19,3% 15,2% 4,3% 15,6% 7,2% 8,4% 3,9% 14,8% 11,2%

angem. Gastspieler aus eigenem Bdld 128 1 74 2 7 0 27 11 0 6
 0,8% 57,8% 1,6% 5,5% 0,0% 21,1% 8,6% 0,0% 4,7%

angem. Gastspieler aus anderem Bdld 588 356 70 16 31 17 18 7 40 33
 60,5% 11,9% 2,7% 5,3% 2,9% 3,1% 1,2% 6,8% 5,6%

angemeldete Ausländer 993 138 141 48 161 116 121 80 97 91
 13,9% 14,2% 4,8% 16,2% 11,7% 12,2% 8,1% 9,8% 9,2%

ang. Stammsp. mit aktiver FIDE-Zahl 1.182 160 149 87 189 95 100 64 207 131
 13,5% 12,6% 7,4% 16,0% 8,0% 8,5% 5,4% 17,5% 11,1%

ang. inländ. Stammsp. aktive FIDE-Zahl 783 107 97 65 134 51 57 41 134 97
 13,7% 12,4% 8,3% 17,1% 6,5% 7,3% 5,2% 17,1% 12,4%

im letzten Jahr haben gespielt: 8.374 1.137 1.024 536 1.578 573 590 518 1.393 1.025
 13,6% 12,2% 6,4% 18,8% 6,8% 7,0% 6,2% 16,6% 12,2%

Vereine mit angemeldeten Spielern 388 32 65 28 76 25 33 17 67 45
 8,2% 16,8% 7,2% 19,6% 6,4% 8,5% 4,4% 17,3% 11,6%

Betriebe mit angemeldeten Spielern 45 45 0 0 0 0 0 0 0 0
 100,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0%

gewertete Partien im Halbjahr 27.844
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KREISBESPRECHUNG NORD 
 

St. Georgen/G. – 01.07.2003 
 

Bericht Günter Huber 
 
 
Zur heurigen Kreisbesprechung Nord kamen 20 Personen aus 15 verschiedenen Vereinen (Freistadt, 
Kleinzell, Feldkirchen, Mühltal, Niederwaldkirchen, Bad Zell, Ottensheim, Wartberg, JSV Mühlviertel, 
St. Georgen/G., Vorderweissenbach, Unterweitersdorf, Valentin, Steyregg, Bad Leonfelden). 
Präsident Baumgartner Heinz und Landsspielleiter Mitterhuemer Günter waren ebenfalls anwesend. 
Besonders erfreulich ist der Zugang von Bad Leonfelden als neuer Verein. 
 
Meisterschaftsbetrieb: 
 
Spielbeginn 1. Landesliga, Kreisligen, 2. Klassen: 26. – 28.09.2003 
Spielbeginn 2. Landesliga, 1. Klassen: 03. – 05.10.2003 
Nennungsschluss für die 2. Klassen ist der 1. September 2003 
 
Die Auslosung für die einzelnen Klassen (ohne 1. und 2. Klassen) wurde bereits vorgenommen und im 
Schachport Nr. 27 verlautbart. 
 
Landesspielleiter Mitterhuemer berichtet, dass der technische Ausschuss eine Änderung der 
Klasseneinteilung ab der Spielsaison 2004/05 vorgeschlagen hat. Es soll dabei die 2. Landesliga komplett 
abgeschafft werden, da ein weiterer Rückgang der Mannschaften zu verzeichnen ist und die unteren 
Klassen nicht mehr aufgefüllt werden können. 
Die Vereinsvertreter sprechen sich zwar größtenteils für eine Abschaffung des derzeitigen Play-Off 
Systems in der 2. Landessliga aus, sind aber gegen eine komplette Abschaffung der 2. Landesliga. Es 
entsteht eine heftige Debatte und es werden einige Vorschläge unterbreitet. Da diese Vorschläge zuerst in 
den Vereinen abgesprochen werden sollen, wird der Kreisvertreter an alle Vereine des Kreises Nord einen 
Fragebogen über die einzelnen Vorschläge ausschicken. Der Änderungsvorschlag mit den meisten 
Stimmen wird dann vom Kreisvertreter in der diesbezüglichen Vorstandssitzung vertreten werden. 
 
Spielzeitänderungen in den untersten Klassen werden nicht gewünscht. 
 
29. Mühlviertler Meisterschaft: 
 
Es gibt drei Bewerber. Mit 8 (Mühltal), 4 (Freistadt) und 1 (Unterweitersdorf) Stimmen bekommt Mühltal 
den Zuschlag. Für das Jahr 2006 hat bereits Ottensheim ihr Interesse bekundet. Unterweitersdorf und St. 
Georgen/G. möchten nicht sofort, aber doch in den nächsten Jahren die Mühlviertler Meisterschaft 
veranstalten.  
 
Schülerliga Mühlviertel: 
 
Letzte Saison haben sich an der Schülerliga Mühlviertel insgesamt 135 Spieler mit 396 Einsätzen aus 8 
Vereinen beteiligt. Die meisten Spieler stellte dabei der JSV Mühlviertel mit 60 Spieler.  
Gerhard Scheuchenegger wird sich als Gesamtorganisator zurück ziehen. Auch unser Jugendreferent 
Kammerhuber Hubert wird in Zukunft nicht mehr alle Schülerturniere leiten. Er steht aber wenn „Not am 
Mann“ ist gerne zur Verfügung. Ich darf mich im Namen des Kreises recht herzlich für ihre bisherige 
Tätigkeit bedanken. 
In Zukunft wird der veranstaltende Verein das Turnier selber organisieren.  
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Vorschau auf die nächste Saison: 
 
1.Turnier: 18.10.2003, Wartberg; 2.Turnier: 15.11.2003, Freistadt, 3.Turnier 13.12.2003, noch offen; 4. 
Turnier: 17.01.2004, St. Valentin; 5. Turnier: 28.02.2004, Vorderweissenbach; Masters: 27.03.2004, 
Wartberg 
 
Allfälliges: 
 
Präsident Baumgartner berichtet über eine eventuelle Änderung für den Einsatz für Jugendspieler. Die 
Vereine sollen für den Einsatz von Jugendspieler eine Geldprämie erhalten. Dieser Vorschlag wird mit 
großer Mehrheit befürwortet. 
Landesspielleiter Mitterhuemer stellt die Frage, ob wieder ein Cup gespielt werden soll. Dieser sollte von 
Oktober bis Mai durchgeführt werden, wobei die 1. Runde innerhalb des Kreises gespielt werden soll. 
Das Interesse der Vereinsvertreter ist dafür allerdings nicht gegeben. Weiters lässt er darüber abstimmen, 
ob in Zukunft ein Mannschaftswettkampf unteilbar sein soll. Dies würde bedeuten, dass es kein 
Vorspielen mehr geben würde. Die Vereinsvertreter lehnen dies mit großer Mehrheit ab. 

 
L A N D E S V E R B A N D   O B E R Ö S T E R R E I C H 

Ö S T E R R E I C H I S C H E R   S C H A C H B U N D 
 

Rundschreiben Nr. 630 
 

Protokoll der Sitzung des erweiterten Vorstandes vom 12.06.2003, Sekretariat. 
Beginn: 19.00 Uhr          Ende: 21.40 Uhr 
 
Anwesend:  Präsident Baumgartner, Holböck, Knoll, Dr. Gangl, Kammerhuber, Mitterhuemer, Mühlleitner, 

Rudelstorfer, Almer, Mag. Gugenberger. 
    
Entschuldigt:  Almert, Gneiß, Huber, Ganglberger, Ziebermayr. 
 
 
Präsident Baumgartner begrüßt die Vorstandsmitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
1. Anträge:  
Antrag auf Nachlass der Vereinsabgaben wegen Hochwasserschäden von 2002. Entscheidung wird zurückgestellt 
bis konkrete Rechnungen der Schäden vorliegen. 
 
2. Bericht des Präsidenten:  
Am 14.06.03 findet eine Sitzung des ÖSB statt. Dabei wird es eine Diskussion wegen den überhöhten Preisen bei 
der EM geben und auch über das Budget des ÖSB wird nochmals diskutiert. Vor der Sitzung erfolgt eine 
Präsidentensitzung.  
Zwischen dem 12.09. und 20.09.03 findet ein GM Turnier (Gasthaus Strauß, Ansfelden) statt. Die Kosten des GM 
Turniers wird durch Sponsoren abgedeckt und werden das Budget des Landesverbandes nicht belasten. 
 
3. Bericht Landesspielleiter:  
Hr. Mitterhuemer berichtet über eine TA-Sitzung welche am 11.06.03 stattfand. 
Damit in Zukunft der Meisterschaftsspielbetrieb ordnungsgemäß durchgeführt werden kann, schlägt der technische 
Ausschuss eine neue Kreiseinteilung vor. Daraufhin diskutieren Hr. Mitterhuemer und Hr. Kammerhuber über 
verschiedene Möglichkeiten der neuen Einteilung (bei dieser Diskussion nehmen auch noch andere 
Vorstandsmitglieder teil). Da es sich bei einer neuen Kreiseinteilung um eine weitreichende Entscheidung handelt, 
wird beschlossen, dass vor einer Entscheidung die Vereine bei den Kreisbesprechungen vom Landesspielleiter 
informiert und befragt werden. Nach dieser Befragung der Vereine wird eine Entscheidung getroffen. 
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4. Bericht der Kreisvertreter:  
Am 01.07.03 findet die Kreisbesprechung Nord in St. Georgen (GH Ragailler) um 19.30 Uhr statt.  
 
5. Bericht der Referenten: 
 
für Schulschach:  
Am 29.04.04 wird wieder eine Schulschachlandesmeisterschaft veranstaltet. 
 
für Jugend:  
Nächste Jugend-Staatsmeisterschaft wird vom 28.05. bis 01.06.04 veranstaltet.  
Für das Aktivschachturnier am 26.10.03 werden noch Quartiere gesucht. Es werden ca. 150 Teilnehmer bei diesem 
Turnier erwartet. Hr. Holböck schlägt GH Strauß vor und wird in dieser Angelegenheit noch mit Hrn. Strauß 
sprechen. 
Ab Herbst wird wieder verstärkt ein Jugendtraining betrieben und vom Landesverband unterstützt.  
 
für Presse:  
Die Transparente für Veranstaltungen des Landesverbandes wurden mit Zustimmung des Kassiers gekauft. 
Am 13.06.03 finden diese Transparente bei der Mannschaftsmeisterschaft im Schnellschach ihren ersten Einsatz. 
Hr. Holböck berichtet über Probleme mit den Fotos von diversen Veranstaltungen. Die Zeitungen weigern sich 
(wegen Platzmangel) diese Fotos zu veröffentlichen und erklären sich nur bereit kurze Artikel zu veröffentlichen.  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Präsident die Sitzung.  
Die nächste Sitzung des erweiterten Vorstandes findet am Mittwoch den 10.09.2003 statt. 
 
 

Kons. Heinz Baumgartner 
Präsident 

Wolfgang Rudelstorfer 
Schriftführer 

       
 ****************************************************** ***** 

Viel zu früh! 
 

Die UNION Obernberg gibt bekannt, dass unser Sch
Alois Grüneis 

am 15.8.03 kurz vor seinem 67.Geburtstag überraschend einer heimtü
erlegen ist. Er trat 1987 unserem Verein bei und war uns immer ein g

Wir werden ihn stets ehrend in unserem Gedächtnis 
 

Alois Rachbauer (Sektionsleiter) 

Impressum: Medieninhaber: Landesverband Oberösterreich des Österreichischen Schachbund
(Dienstzeiten Montag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr), Telefon, Fax und Anrufbeantw
resultat@schach.at Bankverbindung: Allg. Sparkasse Linz, Kto. Nr. 0200-308189.
Vereinszweck: Förderung der Schachbewegung in Oberösterreich
Anschrift der Redaktion: Günter Mitterhuemer, Seebach 19, 4070 Eferding, Tel. 07272/4398, gu
.Der Schachlandesverband im Internet: www.schach.at
Erscheint 30 x jährlich, Preis Privatabonnement Inland Euro 36,50, Ausland Euro 65,40, Preis d
Eigenvervielfältigung, Aufgabepostamt 4020 Linz.

******************************************************
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********************** 

 
16. ERICH-BOCHDANSKY-GEDENKTURNIER 

 
zugleich 

 
3. BEZIRKSMEISTERSCHAFT IM SCHNELLSCHACH 

 
am Sonntag, den 31. August 2003 

 
im Auftrag und unter der Patronanz der Landessportorganisation OÖ., 

der RAIFFEISENBANK Freistadt und unter 
dem Ehrenschutz der Stadträtin für Jugend, Sport und Familie, 

Frau Dir. Ulrike Steininger 
 

============================================================ 
 
Spielort: Gasthaus Goldener Hirsch in Freistadt 
   (Fam. Jäger, ehemalig GH Deim beim Böhmertor) 
 
Spielbeginn: 10.00 Uhr 
 
Nennungsschluß: 9.30 Uhr 
 
Austragungsart: 20-Minuten-Schnellschachturnier 
 
 

  7 Runden Schweizer-System 

Turnierleitung: RS Robert Spitzl 
 
Nenngeld: EUR 9,00 für Erwachsene 
   EUR 6,00 für Jugendliche (Jg. 1985 u. jünger) 
 
Preise:  1. Preis EUR 150,00 
 
   2. Preis EUR  90,00 
 
   3. Preis EUR  60,00 
 
   Kategoriepreis unter 1900 Elo  EUR 20,00 
 
   Kategoriepreis unter 1700 Elo  EUR 20,00 
 
   Kategoriepreis unter 1500 Elo  EUR 20,00 
 
   Bei Punktegleichheit entscheidet Zweitwertung! 
 
   Weiters Pokale für den besten Jugendlichen, 
 
 

  die beste Dame und den besten Senior. 

Informationen: bei Herrn Peter Mayerhofer, Tel.: 0676/3608096 
   e-mail: peter.mayerhofer@epnet.at 
 
 
Achtung: Im Turniersaal herrscht ausnahmslos Rauchverbot!!! 
 
 
Der RAIFFEISENBANK SCHACHVEREIN FREISTADT freut sich über Ihre zahlreiche 
Teilnahme und verbleibt mit schachsportlichen Grüßen! 
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EINLADUNG 
zum 

 

7. Internationales Schnellschachopen 
     Georg Martinschitz Gedenkturnier 

Samstag 6.September 2003 

 
7 Runden Schweizer System FIDE-Regeln 
Computerauslosung / Bedenkzeit: 15 Minuten 
 
Termin: Sa. 06. 09.2003 / 14:00 Uhr Anmeldeschluss: 13:45 Uhr 
Ort:  Mehrzweckhalle Wulkaprodersdorf (Volksschule) 
  Obere Hauptstrasse, 7041 Wulkaprodersdorf 
 
Anmeldung: Johann Glavanich 0676 3525101 
  Josef Knapp  0664 2141944 
  schachverein.wulka@aon.at  (bis 6.9.2003 / 09:00h) 
  oder im Spielsaal;   Anmeldeschluss: 13:45 Uhr 
 
Nenngeld: Erwachsene:  9 € /  Senioren und U18:  6 € 
 
Preise:  1. Platz 180 €  +  Pokal 
  2. Platz 140 €  +  Pokal 
  3. Platz 100 €  +  Pokal 
  4. Platz  60 € 
  5. Platz  30 € 
 
  U2000  40 € + Pokal  /  25 €  /  15 €  
  U1800  40 € + Pokal  /  25 €  /  15 €  
  U1600  40 € + Pokal  /  25 €  /  15 €  
 
  Damen  Geschenkkorb + Pokal  /  25 €  /  15 € 
  Senioren Geschenkkorb + Pokal  /  25 €  /  15 € 
  Jugend U18 Geschenkkorb + Pokal  /  25 €  /  15 € 
 
 
Bei Punktegleichheit – Hortwertung ; Nur ein Preis pro Spieler möglich ; 
ohne nationale ELO-Zahl wird mit 2000 ELO eingestuft ; 
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Einladung zum 

 
 

1. Turnier der Schülerliga Süd 2003/04 
 Im Rahmen des 5.Ansfeldner Anton-Bruckner Schachturniers 2003  
 wird auch das 1.Turnier der Schülerliga Süd 2003/2004 veranstaltet 
 

Spielort: Anton-Bruckner-Centrum 
 Carlonestraße 2, 4052 Ansfelden, Tel. 07229/78333 
 

Spieltermin: Sonntag, 14.September 2003, 10:00 Uhr 
 

Nennschluß: Sonntag, 14.September 2003, 9:30 Uhr 
 

Spielberechtigt: Mädchen und Burschen des Jahrganges 1988 und jünger, 
 sowie des Jahrganges 1985 und jünger wenn unter Elo 1400. 
 Mitgliedschaft bei einem Schachverein ist nicht erforderlich 
 Offen für Spieler aller Kreise. 
 

Turniermodus: 5 Runden, Schweizer System 
 Bedenkzeit 20 Minuten 
 

Gruppen: U-10, U-12 und U-15 
 

Nenngeld: € 2.-  
 

Preise: Pokale, Urkunden, Sachpreise 
 

Auskünfte, Dr. Franz Pollhammer 
Voranmeldung: Fadingerweg 2, 4501 Neuhofen, Tel. 07229/6865 
 Johann Daxinger, Tel. 07229/89117 oder hans.daxinger@aon.at 
 

Allfälliges: Pro zwei Spieler eines Vereins bitte eine komplette  
 Schachgarnitur und eine Uhr mitbringen. 

 
Auf Eure Teilnahme freut sich Union Ansfelden – Sektion Schach !! 
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Günter Almer 
Damberggasse 10 
4400 Steyr 
07252/54516                                                                                        Steyr, im August 2003 
 
 
 
 

Einladung 
zur 

Kreisbesprechung 
Kreis Süd 

 
 

Am 04.September 2003  
Um 19.30 Uhr 
In 4655 Vorchdorf 
Im Gasthaus Ziegelböck, Lambacher Straße 8  
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 
 
2. Mannschaftsmeisterschaft: Rückblick 2002/2003 

                                                      Ausblick   2003/2004 
- gemeinsame Schlussrunde Kreisliga Süd 

 
3. Schülerliga 

a. Termine 
b. Auszahlung 

      
4.  Neuwahl des Kreisvertreters 
 
5. Allfälliges 

 
 
Als Gast wird unser Landesspielleiter Günter Mitterhuemer anwesend sein. 
 
 

Auf zahlreichen Besuch hofft Euer 
 

Kreisvertreter Süd 
Günter Almer 
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Großmeister- 
Turnier 

 
2003 

 
 
  

12. – 20. 09. 2003 

 

 

 

 

 

Heinz Baumgartner 

Präsident des Landesverbandes Oberösterreich 

 

 

 

 

 

 

Werte Schachfreunde! 

 

Im oberösterreichischen Schachlandesverband 

integriert sind Österreichs Spitzenspieler, wie der 

Serienstaatsmeister Nikolaus Stanec und der 

Vizestaatsmeister Hermann Knoll. 

 

Das ist ein Anlass und zugleich eine Verpflichtung für 

den Verband ein Rundenturnier zu veranstalten, um 

seinen Spielern die Möglichkeit zum Erwerb 

internationaler Normen zu bieten. Mit den drei 

eingeladenen Großmeistern und sieben weiteren 

Topspielern wird ein international repräsentatives 

Turnier in Oberösterreich veranstaltet. 

 

Ich wünsche dem Bewerb viele schöne und 

spannenden Partien und unseren Spielern viel Erfolg!    

 
 

 

 

 

Sportkonsulent Heinz Baumgartner 

 

 

 

Großmeisterturnier 2003 
 

 

Ehrenschutz 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 

Landeshauptmannstellv. a.D. Präsident des ÖSB   

Prof. Kurt Jungwirth 
 

Bgm. Walter Erhard, Ansfelden 
 

Termin 

12. 09. – 20. 09. 2003 

 

 

Spielort 

Gasthaus Strauß 

Traunuferstr. 21 

A- 4052 Ansfelden-Freindorf 

Tel.: 0 732 / 31 14 03 

 

 

Spieltermine 

1. Runde Freitag 12.09. 14 Uhr 

2. Runde Samstag 13.09. 14 Uhr 

3. Runde Sonntag 14.09. 14 Uhr 

4. Runde Montag 15.09. 14 Uhr 

5. Runde Dienstag 16.09. 14 Uhr 

6. Runde Mittwoch 17.09. 14 Uhr 

7. Runde Donnerstag 18.09. 14 Uhr 

8. Runde Freitag 19.09. 14 Uhr 

9. Runde Samstag 20.09. 10 Uhr 
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Teilnehmer 

IM Stanec Nikolaus 

Oberösterreich 

Elo 2560 

 
GM Zoltan Varga 

Ungarn 

Elo 2534 

 
GM Ralf Lau 

Deutschland 

Elo 2505 

 
GM Wolfgang Uhlmann 

Deutschland 

Elo 2451 

 
FM Michael Roos 

Deutschland 

Elo 2412 

 
IM Lehner Oliver 

Niederösterreich 

Elo 2391 

 
FM Hermann Knoll 

Oberösterreich 

Elo 2361 

 
FM Georg Kilgus 

Oberösterreich 

Elo 2348 

FM Heinz Baumgartner 

Oberösterreich 

Elo 2347 

 

WGM Eva Moser 

Kärnten 

Elo 2328 

 

 

Turnier 

Rundenturnier 

Es gelten die FIDE-Regeln. 

Zweitwertung erfolgt nach Sonneborn-Berger 

Wertung und direkte Begegnung. 

 

 

Bedenkzeit 

Für die ersten 40 Züge 2 Stunden, dann 1 Stunde für 

den Rest der Partie. 

 

 

Schiedsrichter 

IS Mitterhuemer Günter 

 

 

Information 

Schachlandesverband Oberösterreich 

Waldeggstr. 16, 4020 Linz 

Tel.: 0 732 / 66 05 90 

 

E-mail: resultat@schach.at 

Homepage: www.schach.at 

 

Sponsoren 

Wir danken unseren Förderern 

für Ihre Unterstützung: 

   
L andessportdirektion 

 
Österreichischer Schachbund 
 
 
VKB - Bank 
 
 

Spitz 
 
 
Stadtgemeinde Ansfelden 
 
 
 
--------------------------------------- 
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Terminkalender 
 

 
31. 8. Erich Bochdansky Gedenkturnier 

Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 28 
 

1. 9.  Nennschluss für die 2. Klassen 
 
1. bis 7.9. Leonding Open 
   Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 27 
 
4. 9.   Kreisbesprechung Süd in Vorchdorf, Beginn: 19 Uhr 30 
   Gasthaus Ziegelböck, Lambacherstr. 8, Vorchdorf 
 
5. 9.   Blitzturnier Gasthaus Strauß, Ansfelden, Beginn 19 Uhr 
 
6. 9.   Offene Bezirksmeisterschaft des Bezirkes Urfahr Umgebung im Schnellschach 
   Braugasthof Mascher in Vorderweissenbach 
   Beginn: 14 Uhr, Nennungsschluss: 13 Uhr 45 
   Bedenkzeit: 20 Minuten  
   Voranmeldung an Josef Beneder Tel. 07218/4004; j.beneder@direkt.at  
 
6. 9.   Internat. Schnellschachopen in Wulkaprodersdorf, (15 Minuten Bedenkzeit) 
  Beginn: 14 Uhr, Anmeldeschluss: 13:45 Uhr 
   Information: Johann Glavanich 0676 3525101, Josef Knapp664 2141944 
  schachverein.wulka@aon.at  (bis 6.9.2003 / 09:00h) 
 
12.09.  GROSSMEISTERTURNIER 
  Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 28 
 
14. 9.  A-B-C Turnier Schnellschach 
  Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 27 
 
14. 9.  Schnellschachturnier Kreis Süd U 10; U 12; U 15 in Ansfelden 
  Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 28 
 
15. bis 21.9. Offene Linzer Stadtmeisterschaft 2003 

Ausschreibung siehe SCHACH SPORT Nr. 27 
 

20./21. 9. 19. Internationales Jugendturnier des Liechtensteiner Schachverbandes  
Rathaussaal Schaan, Auskunft: abaumberger@gmx.net 
 

26./27./29.9.   1. Runde Mannschaftsmeisterschaft 1. Landesliga, Kreisligen, 2. Klassen 
 
3./ 4./ 5. 10. 1. Runde Mannschaftsmeisterschaft 2. Landesligen, 1. Klassen 
 
3. 10.  Blitzturnier Gasthaus Strauß Ansfelden, Beginn 19 Uhr 
 
25.10.  Landesmeisterschaft im Blitzschach 
  Info Mitterhuemer Günter, 07272 4398, Ausschreibung folgt 
 
7. 11.  Blitzturnier Gasthaus Strauß Ansfelden, Beginn 19 Uhr 
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